


GASTfreundlich – SEGENsreich – VERANTWORTUNGsvoll – GLAUBwürdig 
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1 Insbesondere geht es um die Würde von Kindern und Jugendlichen (alle Personen unter 18 Jahren) und schutzbedürftigen 

Erwachsenen (Personen ab 18 Jahren, die aufgrund von Behinderung, Pflegebedürftigkeit, Alter, Krankheit oder aufgrund 
sozialer oder anderer Ungleichheiten oder Abhängigkeiten besonderen Schutzes bedürfen), aber auch um die Würde aller 
anderen Menschen. 

2 https://www.menschenrechtskonvention.eu/ 
3 https://www.unicef.de/informieren/ueber-uns/fuer-kinderrechte/un-kinderrechtskonvention 
4 https://www.behindertenrechtskonvention.info/ 
5 https://www.unwomen.de/informieren/internationale-vereinbarungen/die-istanbulkonvention.html 
 

http://www.menschenrechtskonvention.eu/
http://www.unicef.de/informieren/ueber-uns/fuer-kinderrechte/un-kinderrechtskonvention
http://www.behindertenrechtskonvention.info/
http://www.unwomen.de/informieren/internationale-vereinbarungen/die-istanbulkonvention.html
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6 Da nicht immer Kinder und Jugendliche extra genannt werden können, verwenden wir „Kinder“ im Sinne der 
UN-Kinderrechtskonvention für Minderjährige und mündig Minderjährige von 0 bis 17 Jahren. 
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mailto:ombudsstelle@evang.at
http://www.rataufdraht.at/
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7 Zur Abgrenzung der Schwere der Grenzverletzungen/Gewalthandlungen: siehe Anhang 2 „Einstufungsraster – 

Umgang mit grenzverletzendem Verhalten und Gewalt“ aus den Anhängen zur Rahmenrichtlinie zum Schutz 
vor Gewalt 

 

mailto:ombudsstelle@evang.at
https://evang.at/kirche/gewaltschutz
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8 Teilweise übernommen aus der Kinderschutzrichtlinie der Katholischen Jungschar Österreichs 
https://www.jungschar.at/kinderschutz 
 

https://www.jungschar.at/kinderschutz

